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Auf dem Jakobsweg

Eine Etappe dem großen Ziel entgegen:
Von Všeruby bis Neukirchen b. Hl. Blut

15 km | leicht

Start / Ziel: Grenzübergang Neu-
aign / Všeruby (Neumark) / Pfarr-
kirche Mariä Geburt, Neukirchen
b. Hl. Blut
Anforderungen: Für Kinderwagen
geeignet, 15 km (einfache Strecke)

Öffnungszeiten: Der Weg kann
ständig begangen werden.

Markierung:

Einkehrmöglichkeit: z.B. Gasthof
zur Post, Maria Penzkofer, Wald-
schmidtstr. 14, 93458 Eschlkam,
Tel. (09948) 751 oder 227,
info@gasthof-post-eschlkam.de

www.keb-cham.de/projekte/pilgerwanderungen/
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Skulpturen in Eschlkam begrüßen den Jakobspilger.     (Foto: Richter Fotoagentur, Regensburg)
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Alle Wege führen nach Santiago ...
Seit etlichen Jahren erfreut sich der Jakobsweg wachsender Beliebtheit.
Quer durch Europa gibt es einige Fernwanderwege, die alle zum eigentlichen
Jakobsweg, dem Camino, führen, der von den Pyrenäen bis nach Santiago
de Compostella führt. Den gesamten Jakobsweg zu gehen, ist sehr auf-
wendig. Warum aber nicht einen Abschnitt des Jakobswegs gehen, der
durch das Bistum Regensburg führt? Der ostbayerische Jakobsweg verläuft
ab dem Grenzübergang Neuaign / Všeruby über Eschlkam – Neukirchen
b. Hl. Blut – Bad Kötzting durch den Landkreis Cham. Weiter führt der
Weg über Regensburg nach Donauwörth.

Der Weg
Als Etappe bietet es sich an, vom Grenzübergang
Neuaign / Všeruby (Neumark) über Eschlkam nach
Neukirchen b. Hl. Blut zu wandern. Der Weg ist
mit der Pilgermuschel gekennzeichnet.

Grenzübergang Všeruby  mit „Jakobsstein”                         (Foto: Richter Fotoagentur, Regensburg)
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Von Tschechien kommend biegt man
unmittelbar nach der Grenze links
ab, überquert den Chambbach und
wendet sich sofort wieder nach
rechts, um dem Tal des Baches links-
seitig zu folgen. Etwa 1 km nach
dem Grenzübergang (mit „Jakobs-
stein“) passiert man die Jakobus-
kapelle des Schützenvereins Seugen-
hof e.V.
Später durchquert man die Ortschaft
Seugenhof. Vor Erreichen der
nächsten Ortschaft Stachesried biegt
man scharf rechts in den Talgrund ab, überschreitet erneut den Chamb
und überquert den folgenden Hügel hinüber nach Grossaign. Danach
erscheint Eschlkam.
Man verlässt Eschlkam nach Süden, durchquert den kleinen Ort Leming,
das Haselbachtal und erreicht entlang des „Brünst“ genannten Höhenzuges
schließlich Neukirchen b. Hl. Blut. In Leming hat der Schreiner Josef
Wollinger für die Jakobspilger seinen persönlichen Jakobsbrunnen errichtet,
                        einen Rastplatz mit Trinkwasser-Anschluss und Sitzbank.
                           �Weitere Infos unter
                             www.keb-cham.de/projekte/pilgerwanderungen/

In Eschlkam gibt es den begehrten Stempel

für die Jakobspilger .           (Foto: Gregor Tautz)

Hl. Jakob

(Foto: Richter Foto-

agentur, Regensburg)



Stationen der Etappe auf dem Jakobsweg:

1.
2.
3.

4.
5.
6.
7.
8.

Grenzübergang Všeruby mit „Jakobsstein“
Jakobuskapelle Seugenhof, Schwellweg
Figur St. Jakobus an der Großaigner Brücke
(Abb. im Hintergrund, Foto: Richter Fotoagentur, Regensburg)

Pfarrkirche St. Jakobus in Eschlkam
Jakobsbrunnen, Leming
Freibacher Totenbretter
Kapelle St. Anna zum heiligen Brunn
Pfarrkirche Mariä Geburt in Neukirchen b. Hl. Blut
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